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Aijsm'äi

Vitchil E^trnkt

sorgfältig ziisamm.-ngcsekt und oermeng».
Die beste brkänoee 'tledizlii

iMr alle

Beschwerden der Schleimhäute,

ztehlkopseö, der Luftröhren, Durchfall,
Unverdauliltikeit, u. s. lv.,

Nieren, Blase, Gebärmutter, des Magens, eben-
falls zur Hebung von Striktures. Schwä-

che, Verstopfung, Schmerzen im
Unterleib, und allcn Unre«

gclmäßigkeiten u. Be-
schwerden der Ge«

schlechtethei-
le bei

M n »i n e r und Franc n,

Preis 7Z l?entS>

I. D a ll a IN öe <L 0.,
Nord-Ost Ecke dcr ~v.iien und CallowhiN Straße.

Philadelphi«,.
«2?° Ebenfalls zu erhalte« l« AÜentaun bei

Guth und Helfrich.Januar I'i, 18KZ. nqlZ

Hei m st r e e t s
lluiiacho.hmliches tljiiar - lirslorative.

WS ist keine Aärbiinn.
senderii Entert graue Haare wieder zu ihrer erigi-
nellen ?sarbe um, dadurch daß den Haarröhren wie-
der ibre «aiilrliche Gesundheit gegeben, welche durch
Krankheiten Schilden oclitten' Hube« mkakn. Alle
plötzliche ZarbullglN sitid ailk Lutlar Eoustic
liis.iiiiinen gesetzt, ivcturch die j.'el'enktr>üfl« und

einiiial cine Lerbess.runz bezweckt wird. Heim rcet?
unnachaluttliche Färbung stellt das Haar »ich! nur
allein wiider her zu ihrer nalilrlichen Farbe, turch

Die gcwiinschre S<bö»hcte,

befördert teren W chktbl m, verhindert da« Aussol-
len, enifernl Scherf len, Kexf Gesunthcil
und tke bat der Zeil be

oon dem Coinmer.lat - Agent, S Garnes.
Rcoadwao, N. A.?ES sind zwei Gröben, nämlich
von litt Ccnls, und I Zholcr.

Hagau s Ma.znolia Balsam.
nc Sache der Hreudigkei t."

Diejer herrliche Balsam entfernt So»»,ierflecken,
i!»!ie, Bläschen s« wie Staub.il der Haut. Er gib«
dem «S.iichle gerate die gewünschte Farbe : er heil, >
sonnoerbrannie Gesicht r »nd verschönert Handen die I
durch böslichen Nobh.'il uuangenebm geworden
sind ?und ändert dieselben um ,u einir delicoten
Wcichluit und zu wabccr Marmor - Schönheit?so
einladend und luroorroaend bei den Cllo Manien

Oers-Ibe -st gleicdfallö ein Ornament ,u der ?oi!.ll.
der Dame. Wirtüberall verkauf!.-Äencral-Agent-
schast bei D. S. BarneS, Al.', Broadwao, g,'. z>.

Boye«? und Easierly's Zahnpulver.
Reinige deine Zähne.?Verbeßerc deinen Albem.

>'ui»i»i' Zäbne und ei» »ilai.gencl'Mcr Alhem sink
sebr widerlich. Dcr Aninial.ulac und Tal'lar.wcnn
einmal ans den Zäbncn befestig«, nimm» ein erprob
l.« Millct, diestlve zu cntserncn, und die Zäbne ivi>-
der rein und w.iß ,u machen. Ss ist die» aber gc.-
rade was diese« Zal'npulocr ibut. Bei nur q.rin
gen, Gebraiict, werten diese unang.iichiiie Ilebcriiigc
enlfernl; die Zähne nebmen eine »utlirlich« Rein
beil an , das Zahnfleisch wird gesund, nnd cin an
genebm.'r ~ro»iatiich.r Si>ol'lg>r>ich wird dem Albem

wen» er dafür Jahre lang reine Zäbne und einen
angenebincn Albcm baben kann Das Piitoer ist in
sebr scköncn Poriclain Häschen aufgelban und wirl
überall ron den Apoibekei-n verkauft. ? D. C.
VarneS, iYcneral-Ag.nt, Lt>2 Broatwav, N. gl.

Februar I n««i»!

laeob Schuler,
von Lyn» Taunschip, Lecha (Zaiintv,

Bietet dem Publikum jcncr Umgc-
gcnd seine Tienste als Pferde-Arzt

Cr untcriiimmt alles an Pfer-
den zu curircn, das noch geheilt wer-

dcn kann. BcfondcrS war er bisher schr glücklich
i« der Heilung des ?Schlaf-StaggeiS," und bat
eil, Pferd völlig davon curiit, wie dies von °lacob
Schlcifcr bezeugt wird, an den cs späterhin ver-
kauft wurde. Gibt ihm nur eine Gelegenheit und
ihr wcrdct findcn, daß cr sein Geschäft gründlich
versteht, und daß cr tviiklich ein großer Gäuls-
doktcr ist. Jacob Schüler.

Januar 2ü.

a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unter,cichneten

als Administratoren von dcr Hinterlassrnschaft dcS
verstorbenc« R e n b e n Rauch, lepthi« von
Heidelberg Taunschip. Lecha Co., angcstcllt wor-
dcn sind. Alle diejenige« Personen daher, weicht
noch an besagte Hinlrrlassenschaf, schulden, sind
hlcrdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen,?lind Solche die noch
rechtmäßige Ansvrüche an dicsclbe zu machen ha-
ben. sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der
nämlichen Zeit wohlbestätigt cinzuhändigcn an

Reuben Raudi, ) ...
.

,
,

vzra Peter. l
Februar 19.

Hollo! Hollo! Hollo!
Jetzt blaßt ein anderer Wind !

i (sin neuer und ganz ungewöhnlich wohl-
feiler Kaufmanns-Schi! eider..

Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegenheit,
seine« Freunde« und allgemeinem Publikum die
Anzcige zu machen, daß cr
Tag Kaufmanns- und Aunden-Schnei-

der Geschäft,
früher bclricben durch Charles Kcck, in dcr Ost-
Hamilton-Straße, Allentaun, käuflich an sich ge-
bracht hat, »nd daß er zu allen Zeiten, ci« die
JahrSzeit paßeildes vollständiges Assortemcnt
Kleider fnr Männer »«nd Knaben
als Ueberröcke, alle Arten andere Röcke,

Hose», Westen, Wämse, und kurz al-
les was in einem solchen Etablisement
gesucht wird, auf Hand hält.
Auch verfcrtigt cr Kuttdcnarbcit auf die beste

Wcife. Er hat Hrn. Joseph Nag e l, cin
Mann von 2l Jahren Erfahrung, als seinen AuS-
schncidcr angestellt?und daß es da nicht an gute«
?FitS" fchlcn wird, versteht sich von sclbst.

Als murr Anfäilger bitlct er um geneigte« Zu-
spruch, und er wird sich stets bestreben, durch gute
Arbeit und billige Preiße alle dicjcnigcn vollkom-
men zu befriedigen, wclche ihn mit Ihrer Kund-
schaft bcehrcn.

Franklin Knauß.
Januar 29. ngbv

Auszehrnttg.
Dr. »Holten «'acht die Lcfcr wicdcrholt auf l

Dasjenige aufmerksam, was er in feine« Bricf«»
No. l und 2in dieser Zeitung gesagt hat. In -
denselben war die Natur und Ursache dieser schrcck-!
liche» Krankheit beschrieben und die Hcilmittcl
angckündigt, wodurch die Krankheit in Zeit von
2l Tazcn aus dem System entfernt werden kann.
Der Doctor hat vicle Paticntcn in tiescni Ca»»- j
ty hcrgeßcllt, die schon von ihren Faniilien-Acrz- j
tcn als unheilbar erklärt waren. Durch seine
Geschicklichkeit und unschapbaren Hcilmittcl fehlt
tö dcm Doctor nie, auch die schlimmstcn Filllc z» '
hcilen. In scincr Ofßcc koiliien Zeugnisse von
der höchstc» Glaubwürdigkeit eingesehen wcrdcn,
aus jedem Theil dcr Lcr. Staatc«, lauter frühe-
re Paticntcn die ihm für ihre Wiederherstellung
dankcn.

D ieNe ch u u il g
von E h a r l e s F o st e r, Efq.. Schatzmeister

der Lecha Eauniy gegenseitigen Pferde Beisich-
erung» - Gesellschaft.
D.'r besagte Re6,nungksiibrer belastet sich mit sel-

Dr.
Bilanz in Händen laut lctztem Audi-

tors-Bericht 546 -t3
Tax collcktirt auf Duplicat von 1660

durch Lewis M. Engelman i)ü VI
Tax collectirt auf Duplicat von 1866

durch T. C. Breinig 200 84

Hü 13 25
Tax collcctirt auf Duplicat von 1860

durch Gcorge Stout und dcn Rech-
nungsführer 38 Lk

Ganzer Betrag de» Duplieats v. '6l 1805 59
Präiiiium» und fxeziillcr Tax, collck-

tirt durch Sam. Kcmiiierer, Efq. 9 46

HIKS3 l
PramiuniS und spezieller Tax, eollcktirt

durch Lewis M. Engelman, I l 00
do. collekiirt durch T. C. Breinig 159 64

Baar zurückerstattet von Harlacher,
Trcxler, Weiser und Co. 2 50

5173 It

!s3
l?r.

Baar bezahlt an L. M. Engelman 4 50
Verluste, nämlicli:

Simon Klein 168 38
Jonas WeSco 34 00
John H. Lichtenwalncr 72 25
Jacob Miller 63 75
Daniel Clädcr 127 5»

H tlt) 35
George B. Dcsch 110 51)

Abraham Siigsried 34 00
Reuben Schäffer 46 75
Nathan Mohr 50 2»

do. do. 34 00
David L. Leibensperger 44 62
Samuel Kemmerer, Esq. 34 60
I si.h Schlenker 85 o<>
MNlan, Rödler 80 75

H5l!1 8Ä

Gcorge Carl 136 60
William F. Kerchner 12 75
Philip Frlcdrich 34 0t)

Joscph Gaumtx 93 50
George Knerr 34 60
Nathan und George Carl 114 75
Nathan T. Haas 31 45
Joseph Hciotz 87 12

55>13 57
Nathan HauSman, auf Rechnung 76 60
Für Postgeld u. Schreibmaterialien 33
Interessen bezahlt auf vrrfch. EbeckS 48 59
Danlel Miller, Zeugen und Eom.

Gebühren 3 54
Salomon Klein. (Müller) Direk-

tors und CollcktorS Gebühren 1l l 02

tz233 18
llnkosten bezahlt an W. B.

für RechtSfälle für die Compagnie 22 7l !

Wie viele Taufende unserer jungen Leute stcr- j
ben jährlich, weil si- vetnaci läßigen in Zeit die
gehörigen Schritte Zu thun, ehe die Kcamhelt sich !
zu fchr im Systcnie fcstgcfitzt hat. Patienten die

so nachläßig sind und ihre Gesundheit so gering!
schätzen, stiid in der Thal mitschuldig an ihrem To-i
de. Daher sollten sie sich ausmachen und den!
Dott?r baldiüiiglichst eonfulliren. alle die an die-!
ser Krankheit leiden. Eeine Medizinen sind ganz- i
lich aus Kräutern zubereitet ilnd frei alllli
mcrcurialischen Bcstandlheilcn. Sie sind ein siche-
res Milte! für dcn fchwindsüchtigcn Paticnten. ? ,
Man rufe an im ~Pennsylvania Hotel," Ecke der
7len und Lindenstraße, Allentaun, hei

Dr. I. P. Holien.
N. B.? Office - Stunden von 9 bis l2 Uhr

Vormittags, und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags.

Januar 22. >ig3m

a ch r i ch t
3i)ird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnelcn

als Exccutorc» von dcr Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Ada »I Litzenberge r, letzthin von
Obermaeungie Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
woidcn sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schulden, snd hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die noch icchtinäßige!
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleich-
falls ersucht solche innerhalb dcr nämlichen Zcit
wohlbcstätlgt cinzuhändigcn an

Henrn Litzenderger, ? ,

Thomms Litzenberger, > '
JanuarS. »q6m

Zur Nachricht.
Cs wiid allen Denjcnigc» die noch in den Bü-

chern dcr ehedem bcstandcnen Firma von Rciß
und Sieger, Slühlmacher in dcr Statt Al-
lentaun, schulden, hiermit die Nachricht gebracht,
daß sich dieselbe» i» dcn Händen dcS Unt.rzcichne-
ten, Administrator des virstorbenrn .Reubcn Rciß
bcfindcn, und daß man sehr ernsthaft wünscht, daß
alle Solche, die noch an besagte Firma schuldig
sind, binnen kurzcr .'clt anrufen und Richtigkeit
machen möchten, ohne daß man zu weiteren Schrit-
ten genöthigct sein wird.

Joseph Weiß, Adm'or.
Allentaun, Fsbruar 12, 1862. nq3m

Hinterlassenschaft des verstorbenen
Anthony Kraust,

letzthin reu Nieter-Milserd Zaunschip, Lecha Ce.
Da die Hinterlassenschaft des obigen Verstor-

benen bis nächsten lstcn April vollständig abgefct-
telt, wie auch der Antheil der obigen Hinterlaßen-
fchaft aus dcr Firma ?Krauß und Miller" bis zu
besagtem Datum gcnvinmcn irird, so wird hier-
mit Nachricht gegeben an Alle, die an besagte Hin-
tcrlassenschast und Firma ~ Krauß und Miller"
schuldig sind, bei den u»lerzeich»clcn Cxccutorc»
zwischen nun und oben besagtem l ste» April ohne
Fchl abzubezahlen. Ebenso sind Solche, die noch
Forderung!n zu mackcn habcn, ersucht, dieselben
in der besagten Zeit einzubringen.

Sarah Krauß, )
,

I,'»e Krauß, j otS.

Januar 29,1K62. nq6m

Stohrhaus zu vcrlebnen.
Der Unterzeichnete wünftt feinen

herrlichen Stohrstand, in WcScoSville,
!i!j!D?Lecha Caunty, zu verlehnen, und zwar

billigenBedingungen. Es ist cin
vortrefflicher Standplatz, und wohl die Aufmerk-
famkcit dcr Stohrhalter werth. Da» Nähere bei

William Mink.
Februar 5. »a3n,

Sol, Klein, (Müller.) DruckerbillZ
und Schreibmaterialien bezahlt 46 2ä

Ausstehender Tax 479 53

vfang von 52.?66 82, und AuSzah-
lung von 81765 88 46 7ö

Bllanz in Hände» des Schatzmelst'S.
und an dcn neuerwählten überbezahlt i

s>>>

An den President und die der
Lecha Caunty gegenseitigen Pferde
Ve rstcheriing 6 - Ge seil schast.

Uni die Zicchnung von Charles Foster, Schatznici-
stcr der besagten Gcsellschaft zu untersuchen, be-
zeugen hiemit, daß wir besagte Rechnung mit dcn
darauf bezüglichen Papiercn verglichen haben und
fanden eine Bilanz von drei und fiebenzig Thaler
und vicr und dreißig Cents in den Händen des
Rechnungsführers, wie eS sich in dem vorhergeh-
enden Bericht beraiiestellte. BezeugtS mit unsern
Namensunlerschriften diesen 2-t. Tag Jan. 1662.

T. (5. Breinig,
H- T. Herzog, ! Auditors.
S. Klein, (Müller,) >

Bei einer Wahl gehaltrn am -t. Tag Januar
1362 wurden folgende Beamten erwählt

Presiden t ?W. B Fogel.
Seeretä r?T. C. Breinig.

Schameiste r?H. T. Herzog.

Direttorc n?William B. Fogel, H.
T. Herzog, Thomas C. Breinig, H?nry Gorr,
Joseph Maumcr, Salomon Klein. (Müller,) Cph.
Sieger, O. W. Faust, Chas. W. Wieand, Chr.
Heningcr, Samuel Christ und George Ludwig.

Agente n?H. T. Herzog, Amo« Weiler,
Charles W. Wieand, O. W. Faust und Samu-

(Litt grandoser Ball.
Ein grandöser Ball soll gehalten werden aw

Gasthause von Augustus D a n k e l, in Sie>
gerSville, Lecha Caunty, am Montag den Atel
März, 1862. Das Publikum ist höflichst eingela
den demselben beizuwohnen. ?Preis per Tilkct fü
das Paar st) Cents.

Die Siegersville
Frbruar >9. nq?n

Jahrgang 33.

Nachricht
An Alle die es aiigchc» mag!

Ich osscrire nun an Kostcn-Prtisea

AGOOEV
werth v o tt

Erster Elaste CMllctumllreu,

Null verfertigt und auf Exhibition

an mcincm Ttvhr,
110. Aamilton-Straft»,

Alleutamr, Pcv.

S. H. Price.
I'srms vask.

Octobcr 30, >B6l. nqbv

Ein neues

Milliner-Etablisement.
MifiLi?zy C. Metzger,

Ein neues Milliner Etablisement

treiben gctenkt. Ihr Vcrralli
vc>» Sp>itjal)>g. und Lvinter-Güter

cin und

Lizzy E. Metzger.
Octeber M. nqb»

Neubcn Sieger,
Stuhlmacher in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit, seinen Freun-

den und dem geehrtcn Publikum überhaupt anzu-
zeigen, daß er das ganze Stuhlmacher - Geschäft,
das früher von Rciß und Sieger betrieben wurde,
nun käuflich an sich gebracht hat, und daß er zu-
künftlich das gedachte Geschäft auf feine alleinige
Rechnung betreiben wird, und zwar an dem alten
Standplätze in der West - Hamilton - Straße in
Allentaun?und laß fein Stock, dcn er gegenwär-
tig auf Hand hat, in der That ein herrlicher ist?
bestehend au» allcn

Arten Settees,
allen Alten Schaukel-

Stühlen,
andern verschiedenen Ar-

H i ten wie sie nur

'len AU-n Kittderstühlen, etc..
ivclche Artikcl alle unter seiner eigenen Aufsicht
verfcrtist wurden, und welche er für ihre Güte
warrantircn kann, und wclche er an fchr billigen
Prcißen abschen wird.

Dankbar für früherhin unter dcr alten Firma
genossene Kundschaft, wird er sich stets bestreben
alle Dicjenigcn vMommc» zu hcsriedigen.die ihn
mit ihrer Kundschaf, bcehren werden.

Reuden Sieger.
December 18. nq3m

9t a cb r i ch t.
Sintemal die GesellschafiS - Verbindung, zur

jetzigen Zeit existirend uiiter der Firma von Tror.U

u»d Metzger, am l sten nächsten April aufgelost

wcrdc» wird, so wcrdcn alle Personen welche an

dieselbe schuldig sind, aufgefordert zwischen nun
und dem Wien März anzurufen und abzubezahlen

und Solche die Anforderungen haben, sind
gleichfalls ersucht dieselbe innerhalb dem nämlichen
Zeitraum einzuhändigen an

Troxell und Metzger.
Februar 5. ng3m

Ein Stobrhaus
zu verlegne »

Der Unterzeichnete wünscht fein
Stohrhaus in Hockendauqua, Leita

an ganz voriheilhasien Bedin-
zu verlcdncn. Zu dem Siohr-

haus gchört auch eine geräumige und angenehme
Wohniing. Es ist dies einer der besten Stohr-
ständ» im Caunty und Lehnslust ge werden wohl
thun sogleich vorzusprcchcn, In Allentaun, bei

George Seipel.
i Dce. 25. nbv

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den 4cen März,

nächstens, um l 2 Uhr Mittags, sollen am Hause
des Unterzeichneten, in Ober-Saucon Taunschip,
Lccha Ccunty, folgende A,tikel auf öffentlicherBend» verkauft werden, nämlich!

Zwei vortreffliche Familien-Psciden. 5 vortref
slichc Milchkühe, ein Devonschire-BuU welcher bei
der lchtcn Ausstellung dcr Lccha Cauniy Ackcrbau-
Gesellschaft das erste Preniie g:zoge» hat, ein
Kalb von dcr iiämlicle« Art, ei« großes Mutter-
schuln und 2 i äufer. eine Drefchinaschine undAserdegewalt. elne Jiiitermaschine, ein starker zwci-gauls Wagen. 2 Pflüge, eine Landwalze. 2

tte», cinc Heulciter«, Ftuchlrechcn, eine
Carciagc.Tcichscl, ein Selt Cairiage-Geschirr. I
Selt PflugS-Geschlrr. Kiimnietcn und Blindhaif-terii, Stroh und Wclschkornlaub, Sperr- »nd
Kühkeltcn, Mist- »nd Heugabcln, 2 Ocfci, mit
Nohr, ein großer kupfcrncr Kcßcl dcr M Gallo-
ne« hält, 2 Blitter-Bope«, ei« Butterfaß, Grub-
hacke und Hol,säge, und sonst noch viele Lauern-,
Haus- und Küchengeräthschaficn zu iimständllchzu melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage und Auf-Wartung vv»
.

Tcll.
»cbruar 5.

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags dcn (iten März,

sollcn zu Kcrn'S Mills, in Nord Wbcithall Taun-fchip, Lccha Caunty, folgende Aitikcl auf öffent-
licher Bcndu verkauft wcrdcn, nämlich -

5 Pferde, daruntcr 2 braune Pferde K und 9
Jahre alt wclchcs gutc ArbcitS- und zugleich gutc
Carriage-Pferde sind, cin dunkclbrauncr Gaul, 8
Jahre alt, l6 Hand hoch, ist ein gutcS Familien-
Pferd und kann feine Meile in 3 Minuten und
Fünfzehn - Ccchezichtcl trattcn, cin braune Mährc
4 Jahre alt die doppelt und cinfach arbcitkt, ein
Staiion Jghre alt. Ct. Charles Ait, 6 ixlra
Milchkühe, cin Durham Bull l j Jahr alt, 6
blinder wov.'n his Frühjahr kalbe» wcrdc», 2
Z chlfchweine, cin Eber guter Stock, 6 Läufer, 2
Viergäals-Wägen mit breilcn Rädern, ein Drei-
ciäuls-Wage«. l Zweigäuis - Wage», eine Säc-
Driil, l Pferderechen, einc Fultirschncid-Maschinc,
cin Welschkornpflug, ein Welschkornpflanzer, ei»
Cultisator, Z Pflüge, Z Eggcn, allc so gut wir
neu, 2 ScttS Heuleitern und Schämcl, 6 schwcrc
Pferdegeschirre, l Sett Aänkv . Geschirr, 2 Sctte
Pflugs - Geschirr, alles so gut als ncu, Heu- und
Mistgabeln, Sperr- und Kühkctlen, 2 Stciswagcn
und vicle andere Artikel zu umständlich zu meldcn

Die Bedingungen am Lerkaufstage und AusWartung von
T. und D. Kern.

Februar 5,. nottP

Oeffentliche Vendu.
?l'af Samstags de» lsten März, 1862. um 12

Uhr Mittags, sollc« am Ha»sc dcS verstorbenen
N atha n aiid e r, lcpthin von Wciscnburg
Taunschip, Lecha Ca«»»,, folgende Artikel aus
öffcntiichcr Vcndu verkauft wcrdcn» nämlich :

Zwei Pferde, 2 Kühe, eil ZweigäulS-Wagcn,
ein S?a,icrwagcil. Holzfchiittc». Pflüge, Eggen,
Windmühle, Strohbank, C cfchicr für 3 Pferde,
leicht s Pferteg.schirr, SchlittenschcUk«, 2 »euc

Kiltc«, ci« Bctt «nd Bcttlade, Hcu
und Stroh bci der Tonne, Mist, Getraide beim
Acker, so wie auch Getraide bcim Büschel, und
sonst noch vicle AUikcl zu wcitläuftig zu mclden.

Die Acdingunge« am Veikaufstage und Auf-
waltung von

Levi Tander, Adm'or.
Februar 5. n.'bV

Oeffentliche Vendu.
Auf <amstagö den !>le» März

nächstens, um U) Uhr Vormittags, sollen aus dein
von Frank. F. und Dav. Klauß, in Heitel-

berg Taunschip, nahe Pleasani Corner, so!.,end,
Artikcl aus öffentlicher Vendu verkauft wüten,
nämlich:

Z'vti gut? Familie«.Pferde, eine Kub. ? No.
I Schweine, 2 4-Gä»lo>rägc», ein 2-Gäulewa>
gcn m't Baddies.ein l -Gäuls-Baukrnwagen. cin
1 -Mäuis-Springwagc». 2 Hol,schütten, eine Säc-

drill, Dreschmaschine m t Pserdcgewalt. Wind-
Mühl und Strohbank. 4 Pflüge, ein Wclschkoin-
pflüg, 2 Eggcn. Sicif und andere Waage« mii
Schillscheiter, Pferdegeschirr für li Pferd», so g >t
wie »cu. 2 Brannlwcinkcssrl. ein Hogchcad Kcf-
sei, kleine Acpfclniühle, Fässer. Stänner, 2 Sctt
Heuleitern irit Schcmcl, Hol,s>blcgcl und Keile.
.Heugabeln, Schippen, Sperr und .stübkcttc», Kü-
cheuschrank, Egicnholz für ? Eggen, .1» Fenzpo
sten, 2 Sett Misiboaids. «nd sonst noch viele an
vere Artikel zu unifländlich zu melden.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Aus
Wartung von

N.'.thai: blaust.
Februar 12. »q^in

N a ch r i ch t.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß der linier

zeichnete, durch die Court von Common Plcas
v.'N Lccha Caunty, als Trustie der C a t h a r i
n a <k l e i n, das Ehcwcib von Samuel Klein,
von Nord Taunschip, b.fa tun Caun

i ty. ernannt worden ist. Alle Personen werden da
der gewarnt, nicht in irgend einen Contrakt mit
besagt.», Samuel Klein, bezüglich auf liegendes
oder persönliches Eigenthum der besagten Eatha-nna Niein ein,»gchcn, indun solche Eontrakli
durchaus keine Wirkung haben werden.

. Peter Groß, Trustie.Januar?!.. ' ?gLm

ll»> III!,»
s^'glsich

und Bargeld bezahlt wird, an den Mora

en
Bethlcbem, Pcnnsylva

. s «t. Letois Doster.

1()1' Llllk IlOl'iZ.

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den Isten März,

nächstens, »m 16 Uhr Vormittags, sollc« auf der
Bauerei von Koch und Bailict, nahe der Guth'e
Station in Siidwheiihall Taunschip, Lecha Caun-
ty, folgende Artikel auf öffentlicher Bend» ver-
kauft werde» nämlich t

Sieben Pferde, worunter 2 Füllen, ein guter
Lieder, eine gute Satlelmähre und eine vorzüglich
gute Zuchtmähre sind, gute Milchkühe, 2 Rin-
der, die mit Nächstem Kälter bekommen, ein fei-
ler Bull, 4 Schaafe, ei« lragindcS Zuchtschwein,
A Läufrrschirciilc, 4 BicrgaulSwägcn »>>t Bad-
lies, I Wagen cin- und zweispännig zu gebrauch-
en, ein einspänniger SpnngSwage«, cin Spazier-
wagen, kann cin und zweispännig gcfahre» wer-
den, Holzschliltcn mit Bad»), Aagdtschlitten, fünf
Pflüge. 2 doppelte Eggcn, eine Wilschkorncgge,
Schauseltgge, Welschkornptlanzcr Wclfchkornschä
ler, Heimchen mit stählernen Zrhiien, Dreschma-
>chi»e init Pferdcgcwalt, Strohschneid-Mafchine,
Slrohbauk »och fast neu, Windmühle, 2 Frucht-rcsse, 7 Grassensen, Pf.rdegcschirre für 6
7 Pfcrdcgcfchiirc zum pflügen, 2 neue Bankec-Gc-
schirre, zwei lcichte Geschirre zui» Spazicrwagcn.
Fliegenneße für 6 Pferde, ei» Fuhrfattel, Rcit-
zauni, 7 Stück PflugSwaagkii, 2 Stcifwaagcn,
Fünfterkelle, Spcrrkctten, Kühkcticn, Hoppel»,
Hculeilr»» mit doppelten Schemel», Sicinbrcchi»
Geschirr, Schliltcnläufcr, Planke« füe 7 Schlit-
icn, .'l Wazen-Deichsel«. 2 Seit Mistboards, ei-
ne Lot aiidcre Boards, und sonst noch cine groß-'

anderer Baucrngerälhschasle» zu
umständlich zu meldcn.

Dcogicichcn wcrdcn am nämliche» Tage noch
folgende HauSgcrälhschasten verkauft: 2 voll-
Iländige Bellen mit Bcttsteilcn, ei« Lurcaii, ein
Tisch, Vänke, Eßig beim Bärrcl, u. s. w.

Tie Brdingmigln am Bcckaufstage und Auf
Wartung von

David Frey.
Januar 29. nqbß

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den 11. und März,

nächstens, an beide» Tagen um 16 Uhr Bormit -
tags, sollen am Hause dcs veistorlenen Jona-
than A ck e r, von Ober - Macungie
Zaunschip. Lccha Eaunty. folgende Artikcl auf 'öf-
sciillichcr Vendu verkauft werden, nämlich:

Sechs gule Schaff - Pferde, woruntcr sich cinc
tragende Mähre bcfiiidct, 2 zweijährige Füllen, ei»
einjährig glillrn, 9 gule junge Milchkühe. 6 tra-
gende Rinder, 2 Bullen, 2 Sticrc, 16 Stück
«chwcine, darunicr zwci iragende Zuchtfchwcine

>mt> cin Eher, cin 4-gäu!s Ziagen mit Boddy,
Spriegel und Dccke, ciil anderer 4-gäalS Wage»,
ein Mühlwagen für I oder 2 Pferde' ei» Spazier-
Wagrn, 2 Paar Hculcitcrn mit schcmcl, einc
Drcjchmaschine mit Pfcrdcgcwalt, cine Patciii

eine Hand-Slrohbank, Z
Pflüze, Eggen, ein Welfchkornpflng, cineWclfch.
kor« - Egge, cin Hcurcchcii so gut als neu, eine
Windmühle, cin Holzschlittcn. Pferdegeschirr für
6 Pferde so gut als neu, ei» einspänniges Geschiir,

SetlS PflügS-Gcfchirre, 6 Kummete, ii Blind-
haifter», 6 Flicgeneye, Hoppcln, Sperr- und Kiih-
kclten, Gabeln uiid Slcac«. Schippe, Grubhacke
und Schaufll», Schrotkistc. üii Fruchtfäcke. 2
Friichtnffe, 3 Grasscnsc», Holzschlägel und Eisen-
kcile, «in vollständiges Stcinbrcchcr - Geschirr,
Grundbccrcn bci», Büschel, Eisenkcss-l, Kochofen
mit Rohr, B.ller und Bettladen, EärpctS, eine
'Zlinle, cine Sackuhr, 2 Fliegcliische, Stühle,
Holzkisie, Fässer, Stänncr, Z ibcr, und sonst »och
vicle Artikcl zu wcilläufiig z» incldcn.

Die Bldlngungc» am Vcikaufttage und Auf
Wartung von

Benneville Acker, Adm'or.

Oeffentliche Ben du.
Es soll auf öffentlicher Vcndu verkauft werd?»

aus Diciistag und Mittwochs den tlen und ste,
Mäiz, an beiden Tagen um 12 Uhr Mittags, an
cer Wohnung des vers!o.bciien Dr
Lavid O. Mossee, in BreinigsviUe, Lecha Caun-
ly. die folgende Artikel nämlich :

l! Pfeide. ein vortreffliches jähriges Füllen, 2
Kübe, ein Rind, 2 Schlitten, eine Sulky, ein!Rockaway Wagen, cin Cingäule - Baueriuvagen,!
ein schwerer Karren, eine Dieschinaschine und
Pserdcgewalt. -ine Patent Strohbank, 2 Welsch- j
kornschäler, Windmühle, ."> Pflüge, l Cultivätor,
Eage, Welschsorrpflng, einfaches un? doppeltes
Vuigy- und Earriage - Geschirr, Pferdegeschirr
f.ir den Wagen, Pflug und Karren, Flieguinetze,
-attcl und Zaum, cin Pferderechen, cine Circlc.
Lage mit eine Hobelbank, Zimmcrmanns-
Geschirr, Schleifstein, «in Kochofen, 2 Kohlen-
»nd «in Holzofen und !>iohr, eine feuerfeste Kiste,
ei« Piano Forte, eine Violin und Cafe, Bitten
und Bettladen, Tische. Stühle, Eckschrank, Haus-
uhr, SetteeS, Spiegel, Fenster-SchädeS, Z Cur-
»ns, Caipels, Bttttcifap, Fässer, Ziiber, Stän-
iier, Fllizpfostcn. Schiebkarren, Hebeifen, Ketten,
-chippen, Gabeln?so wie auch eine Apotheke,
wohl ausgewählt für einen La»dar,t, m t B.'t-
tcln, lars, eine herrliche Au.'wahl Surgieal-I i>

llrnmente. StayS, Bracc», Bandagcs. u. f. w. :
glciclfalls i Antheile der Allentaun und
sonst noch Vielerlei zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstagc und Auf
warlung von

Teil'erling, Adm'or.
Februar s>.

Obacht.
'

Nachricht wird hiermit allcn Leutcn gegeben,
daß nur für l(» Tagen Joscph Stopp nur fü,
Bargeld verkaufen wird. 25,000 verschiedene neu-
en StylS der feinsten Kattunen a» l2j E-ntS die
?>ard ; und .?!?,()!)() Stöcke von den besten MuS

Breite, für lijCents die ?lard; vetizeugeund
Tischtücher an den alte-, Preisen ; 2 »0«) A 'rds
neue Styl DelainS. Bester Golden Syrup Mo
lasse» 12i Cents die Quart. Indem die Kat-
tunen und Muslinen von lg bis 25 Cents per
Zlard steigen werden bis den lvirn März odcr
April» so fühlt sich Stopp blos gebunden für l<)
Tagen, vom I2ten Tag Februar an. an diesen
Preisen zu verkaufen, an No. 35 West Hamilton
St. Allentown, P»

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den Güsten Februar nächstens,

,um l 2 Uhr Mittags, soll am Hause des Unter-
zeichneten in Nord - Whciihall Taunschip, Lecha
Caunty' Lssentllch verkauft werden :

Zwei Pfcrde, cins cin Füllen, das andere eine
Britmähre, 2 Kühe, eine frisch und die andere
tragcnd, 1 Zuchtsch.rcin, 5 Läufer, eln ZiveigäuiS-
wagen mit Body, ein Spazierwagen, 2 Wind-
mühlen. die cine so gut wie ncu, 2 Fflüge, eine
Strohbank, Mist- und Heugabeln, al-
le Aitcn Pfcrdegefchiir, eine lederne Leine, eln
Holzofen, mit Rohr, Tisch, Schubkarren, Holz-
schlitten, PslugSwaagtii, Wollrath, 2 Reitzähme,
cin halb Büschel, Bett mit Bettstelle, ein groß>t
Küfer-Hobcl, cin halb Bärrcl Eßig?zwei gute
Hetzhunde ?wie auch noch cine großc Verfchicden-
beit anderer Haus-, Bauern- und Kilchen-Gerä-
the zu umständlich zu melden.

CieNt und Aufwartung von
Joseph Reinschmidt.

Februar 12. nq2m

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 8. März, nächstens,
um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des llnter-
zcichnctcn in Salzburg Taunschip, Lccha Eaunty,
(nahc dcr Salzburger Kirche,) folgende bew> glicle
Güter auf öffcnllichcr Vcndu verkauft wcrdcn,
nämlich!

6 gute Pferde, woriintcr cin Zweijähriges, und
cin einjähriges Füllen sind, 5 Milchkühe, cin Bull,
l Rindcr. Pferdegeschirr für 4 Pferde, Fliegen-
Nttze. ii« Sett Cai'riage'Gcfchirr, «In brellrädcri-
gcr 4 Pfcidcwagrn mit Erzlodtz. cin zweigüuls-
wageii mit Body, cl« cingäuls Springwagcn, 2
paar H.ulcilcrn mit Schcmcl, Pflüge und Eggen,
Stcif- und Pflugswaagen, Sperr- und Kllhkit-
len, Dreschmaschine und Pferdcgcwalt, Windmühle
und Strohbank. Holzschlittcn, Hengabclii. Fruät-
rcff und Grasscnscn. und sonst noch vicle Artikcl
zu umständlich zu iiiclde».

Die Bedingungen am Verkausctage und Auf-
wartung von

Solomon R. Klein.
Februar t2. nq'V

Oeffentliche Ben du.
Donnerstags den ti. und Freitags den

7ten Mai;,
nächstens, um 10 Uhr Vormittags, sollen am Hau-se des verstoibcncn Samuel Kauf m a ii,
letzthin von Obcrmiisord Taunschip, LcchaEaun-
ty, folgende Artikel auf öffentlicher Äendu ver-
kauft werden, nämlich »

Drei gute Schaffpsrrde, wovon eincS «in guter
Licdcr und eines «ine tragende Grkymähre ist, 6

alt, ein und ei» 1 jähriges Fül-
le», 8 Kühe, 2 Rinder, 7 Läufcrfchwcine, ein 4-
Gäu>swage» und ei» 2-GäulSwage», zwei gute
Badli-S, ein Spazierwagen, Holzschlittcn mit guß-
eiserne« Sohlen, Dreschmaschine und Pfcrdege-
walt, Windmühle, Strohbank, ein Patentfutter-
Lchncider, das »ngcthcilte Diittheil eines Welsch,
korn-Schälers, Pflug und Egge, alle Alten Pscr-
eegcschirre und Fliegennctze, Grundbecren bei dem
Bufchcl, St.if- und Pflugs-Waagen, Sperr und
Kühkcttc», Sattel und Zaum, Heuleitern und
Schcmcl, Richen, H.u und Mistgabeln, Misthakcn,
«in langer Heustrick, Schubkarren, Spannfäge und
Volzfäge, Holzfchlcgcl und Kcile, Hebeise», Sctip-

pen, Grubhacke. Steinschlcgcl, Wagenwinne, eine
Lot gesägte Pfosten, Riegcl, Hcu bci dcr Tonne,
Saam.» im Grund, Fruchtrcffen, Grasscnfcn,
Fäfscr und Stänncr, 3 Bärrcl Eßig, Buttcrflä»
»er, Latwcrg bcim Hascn, Flachsbrech, Flachshcch-
ein- ferner: 3 Betten und Bcttlatcn, zwci
Zische, Stühle. Bänke, Milchschrank, Drawer,
Holzkist, eine llhr, Spiegel, Ofen m't Rohr. ri«e
Laillkarte, 2 Gäulsblänkct, ein kupfcrncr Kcßcl.
Mchllist, eine Anzahl Fnichtfäcke, Milch- und
gultelcimcr, Piilchhäfcn, Schmalzkessel, Wollrad
und sonst noch vielerlei Haus- nnd Bauer« - Ge-

räthschaften zu wcilläustig z« melden.
Die B.dingungen sind 8 Monat Credit und

Abraham Kaufman, / .
,

Daniel Gehman, ! or..
Februar >2. »aAm

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den 7. Mär; näckstenS,

um lt> Uhr Vormittags, sollen an, Hause des lln-
terzkichniten, in Obcr-Macungie Taunschip, Lccha
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Vcndu
verkauft werden, nämlich z

Zivci vortreffliche Familien-Pfclde, zwei gule
junge Kübe. 4 Rinder, l l Stück Sclwciiie. da-
runter 7 Läufer, Sebaafe, eine zwelgäuis Car-
riage und doppeltes Earriage-Gefchiir, ein Rock
away, ein vortrefflicher Hol,schütten mit gußci-
scrncn Sohlen, eine Patcnt-Ltrohbank. eine Lot
Kühkcttcn, Hoppeln, Schicbkarrc», zwei Hohöfen
mit Rohr, ein Parlor-Ofc» mit Rohr, ii gute
Bitten und Bettladen, drei Bureau», Eckfhraiik,
Milchschrank. eine Anzahl Tische und Stühle, et-
wa 6 Barrel Scidcr-Eßig, Ziibcr, Stänncr, Fäs-ser und sonst noch eine große Verschiedenheit Haus-
und Küchcugcräihschafle« zu umständlich zu mel-
dcn.

Tie Vcdingungcn am VcrkaufStage und Auf-wartung von
Sein Grim.

Obcr-Macnngle, Januar Z9. nqZm

N a ch richt
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlassenschaft der
verstorbenen C a t h a r l n a S ch i ß l e r, letzthin
von Waschington Tfp,, Lccha Caunty, an.cstcllt
worden ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hiemit auf-
gefordert innerhalb li Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßig»
Ansprüche an dieselbe zu mache» haben, sind gleich
falls eisuckt solche innerhalb der nämlichen Zeit
wol,lbestätigt einzuhändigen en

Joseph Walter, Adm'or.
Februar l9. nql'.m

Aohlen-Oel Lampen und reines Kohlen-
Oel, Camphene und Fluid zu haben bei

I. B. Moser.


